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Alle Standorte und Öffnungszeiten finden Sie unter volg.ch. Dort können Sie auch unseren wöchentlichen Aktions-Newsletter abonnieren. Versand jeden Sonntag per E-Mail.

Druck- und Satzfehler vorbehalten.Folgende Wochenhits sind in kleineren Volg-Läden evtl. nicht erhältlich:

Aus Liebe zum Dorf und zum Portemonnaie.
Montag, 24.6. bis Samstag, 29.6.19

ÜLTJE APÉRO-NÜSSE
div. Sorten, z.B.
Erdnüsse, 2 x 250 g

AGRI NATURA 
HINTERSCHINKEN
geschnitten, 100 g

APRIKOSEN
Spanien/Italien, kg

DR. OETKER 
PIZZA RISTORANTE
div. Sorten, z.B.
Prosciutto, 330 g

EMMI MIX IT JOGURT
div. Sorten, z.B.
Waldbeeren, 250 g

FAMILIA 
MÜESLI
div. Sorten, z.B.
c.m.plus Original, 2 x 600 g

FELDSCHLÖSSCHEN 
ORIGINAL
Dose, 6 x 50 cl

HERO 
SALATE
div. Sorten, z.B.
Mexican, 3 x 250 g

KNORR BOUILLON DOSEN
div. Sorten, z.B.
Gemüseextrakt fettarm, 250 g

NEKTARINEN GELB
Italien, kg

NERO D’AVOLA 
TERRE SICILIANE 
IGT
Allegro, Italien, 75 cl, 2018

PERSIL
div. Sorten, z.B.
Universal, Gel, 50 WG, 2,5 l

SCHWEIZER 
ZUCKER
1 kg

SOFTLAN
div. Sorten, z.B.
Traumfrisch, 3 x 1 l

ZÜGER MOZZARELLA-TRIO
45% F.i.T. 3 x 150 g

COGNAC-STEAK
mariniert, 
100 g

RIVELLA
div. Sorten, z.B.
rot, 6 x 1,5 l

ALWAYS
div. Sorten, z.B.
ultra normal mit Flügeln, 38 Stück

ANANAS
4 Scheiben

CAILLER SCHOKOLADE
div. Sorten, z.B.
ass. 4 x 100 g, 
Milch und Milch-Nuss

FA DUSCH & DEO
z.B. 
Deo Pink Passion, 2 x 150 ml

NESQUIK
Beutel, 2 x 1 kg

PFIRSICHE
240 g

VOLG MINERALWASSER
div. Sorten, z.B.
wenig Kohlensäure, 6 x 1,5 l

WC ENTE
div. Sorten, z.B.
Marine, Original, Gel, 2 x 750 ml
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ANZEIGE

«Kristalle sind eine interessante Metapher fürs Leben»
Vernissage | Ausstellung des kolumbianischen Fotografen Juan Pablo Marin in der Alten Kirche, Göschenen

«Millionen von Jahren war-
ten». Noch bis 31. August 
sind Bilder und Videoani-
mationen, welche Urner 
Kristalle und die Strahler 
dahinter in all ihren Facet-
ten zeigen, zu bestaunen. 

André Sägesser

In Zusammenarbeit mit der Stiftung 
für nachhaltige Entwicklung der Berg-
regionen (FDDM), der Direktion für 
Entwicklung und Zusammenarbeit 
(Deza) und der Stiftung Kunstdepot 
Göschenen hat sich der Kanton Uri 
erstmals am Programm Smart (Sustai-
nable Mountain Art) beteiligt. Das 
Programm bietet Fotografen aus Berg-
regionen der ganzen Welt die Mög-
lichkeit, für rund drei Monate in der 
Schweiz ein Kunstprojekt zu verwirk-
lichen. Der 37-jährige Juan Pablo Ma-
rin aus Kolumbien nutzte seine Chan-
ce und reiste von der 2-Millionen-Me-
tropole Cali ins beschauliche Gösche-
nen mit seinen rund 460 Einwohnern. 
An seiner Vernissage vergangenen 
Freitag waren auch Tarek Haddad aus 
dem Libanon, der sich für drei Mona-
te im Wallis niederliess, und die Ma-
rokkanerin Malika Squalli, die für drei 
Monate im Tessin weilt, anwesend. 

Zufall spielte mit bei  
der Themenwahl
Seit Anfang April dieses Jahres weilt 
der kolumbianische Fotograf Juan Pa-
blo Marin in Göschenen. Er hat in 
den vergangenen Wochen den Kan-
ton Uri erkundet und gleich bei seiner 
Ankunft die Wetterlaunen der Urner 
Natur am eigenen Leib zu spüren be-

kommen. Eher durch Zufall ist der 
Kolumbianer zu seinem Input für sei-
ne künstlerische Arbeit gekommen. 
Bei einem Streifzug durch Göschenen 
faszinierte Juan Pablo Marin ein rie-
siger Kristall auf einem Sockel in 
einem Schaufenster. So befasste er 
sich bei seinem Projekt mit dem The-
ma Kristalle und den Strahlern, wel-
che die begehrten Mineralien finden. 
«Kristalle sind eine interessante Me-
tapher für das Leben in diesen Ber-
gen, in einem physischen wie spiri-
tuellen Sinn. Besteht denn nicht ein 
Grossteil meiner felsigen Umgebung 
aus Gneis und Granit, welche zahlrei-
che Mineralien beherbergen? Die 
Menschen fühlen die Macht der Mut-
ter Erde, wenn sie Kristalle besitzen. 
Kristalle symbolisieren sowohl die 
materielle wie die mystische Verbin-
dung mit dem Territorium», gibt Juan 

Pablo Marin in Englisch zu seinem 
Fotoprojekt Auskunft. 

Fotos durchs Prisma des Kristalls
Begrüsst wurden die Gäste und die 
Besucherinnen und Besucher der Ver-
nissage vergangenen Freitag von der 
ehemaligen Wassner Gemeindepräsi-
dentin Kirstin T. Schnider, welche 
eine kurze Laudatio hielt und das 
Schaffen des Kolumbianers auszeich-
nete. Mit dem Fokus auf das Minera-
liensuchen (Strahlern) hat der kolum-
bianische Fotograf mit viel Enthusias-
mus und Können ein traditionelles 
und begeisterndes Urner Thema für 
sich entdeckt und künstlerisch perfekt 
umgesetzt. 
Sichtlich begeistert zeigte sich auch 
Regierungsrat Urs Janett von den 
Werken des Kolumbianers und freute 
sich über die gelungene Umsetzung 

des Konzeptes Smart, an welchem der 
Kanton Uri erstmals teilgenommen 
hatte. Bei der Vernissage der Ausstel-
lung «Millionen von Jahren warten» 
in der Alten Kirche in Göschenen 
kam nicht nur die Urner Fotografen-
elite, sondern auch Weggefährten, 
welche in den vergangenen drei Mo-
naten den Fotografen begleitet, inspi-
riert und kennengelernt hatten, zu-
sammen. Präsentiert wurden in der 
Alten Kirche faszinierende Bilder, 
welche Menschen und Landschaft 
durch das Prisma des Kristalls be-
trachten, ihre Geschichten aufneh-
men und reflektiert zeigen. 

Video als Gedächtnis
«Am wichtigsten wird für mich aber 
das Video sein, dass ich hier gedreht 
habe. Ich möchte es möglichst vielen 
Leuten in Kolumbien zeigen. Es ist 

das Gedächtnis von Uri», sagt Juan 
Pablo Marin. Wieder zu Hause in sei-
ner Heimatstadt Cali möchte der ko-
lumbianische Fotograf seine Werke 
mit «Urner Touch» ebenfalls ausstel-
len. Er wird sich dann im tropischen 
Kolumbien bestimmt an die Stunden, 
Tage und Wochen erinnern, welche er 
in der rauen Bergwelt des Urner 
Oberlands mit Berglerinnen und 
Berglern, Strahlern und neu gewon-
nenen Freunden verbracht hat. 

Am Wochenende jeweils geöffnet
Urner Wetterkapriolen zu Beginn des 
dreimonatigen Aufenthalts hin oder 
her: Die Ausstellung in der Alten Kir-
che, Göschenen, ist bis am 31. August 
jeweils am Wochenende von 11.30 bis 
16.30 Uhr offen. Ausserhalb der Öff-
nungszeiten auf Anfrage unter der 
Nummer 076 371 09 26.

Laudatorin Kirstin T. Schnider zusammen mit dem kolumbianischen Fotografen 
Juan Pablo Marin. � FOTOS: ANDRÉ SÄGESSER

Kristallinstallation von Juan Pablo Marin. Der Kolumbianer hat mit viel Enthusi-
asmus ein traditionelles Urner Thema künstlerisch perfekt umgesetzt.


